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00000000Am 1 Mai
beginnt ein zweimonatliches Abonnement auf die

Sanle Zeitung
deren vornehme ſelbſtändige Stellungnahme in allen poli
tiſchen Tagesfragen deren zuverläſſige raſche und um
faſſende Berichterſtattung auf allen Gebieten des öffent
lichen Cebens und deren gediegener Inhalt ſeit Jahr
zehn ten anerkannt iſt und die

Saale Zeitung
zu der bedeutendſten zweimal täglich erſcheinenden
Zeitung Mitteldeutſchlands gemacht hat Die ſtändige
Ausdehnung und ſorgfältige Pflege des Börſen und
Handelsteiles ſei beſonders hervorgehoben

Die Saale Heitung koſtet für Mai und Juni bei
Poſtbezug 2 Mk 17 Pfg durch die Expedition und Aus
träger J Mk 70 Pfg bei täglich einmaliger und J Mk 90 Pfg
bei zweimaliger Zuſtellung

2 4
Veuhinzutretende Abonnenten erhalten bereits vom Tage

der Beſtellnng ab die Saale Heitung bis zum Ende diefes
Monats koſtenfrei geliefert

Verlag der Saale Zeitung
Gr Brauhausſtraße 17

e äää
Kirchliche Mittelpartei

Ein bemerkenswerter Zuſammenſchluß auf evangeliſch
kirchlichem Gebiete vollzieht ſich in dieſen Tagen Jn Halle
findet morgen die Verſammlung der evangeliſchen Ver
einigung ſtatt die der orthodoxen Einſchnürung der theo
logiſchen Wiſſenſchaft entgegentreten und der freien Fort
entwicklung der evangeliſchen Kirchenlehre den Weg bahnen
will Schon heute haben die Begrüßungen und Vor
beratungen begonnen An dieſer Stelle ſei allen denen die
zu der Verſammlung in den Mauern unſerer Stadt er
ſchienen ſind der Willkommgruß entgegengebracht Mögen
die Beratungen die in der gebildeten deutſchen Welt mit
großer Aufmerkſamkeit verfolgt werden den gewünſchten

Erfolg haben und möge die neue Schöpfung die Bedeutung
für unſer evangeliſches Leben erlangen welche ſie anſtrebt

Wenn es noch eines Beweiſes bedurft hätte daß die Zeit
zum Zuſammenſchluß zu einer kirchlichen Mittelpartei reif
ſei dann hat das Gebaren der Orthodoxie im Fall Fiſcher
dieſen Beweis völlig erbracht Gerade zur rechten Zeit er
ſcheint im Anſchluß an die bezügliche Entſcheidung des Ober
kirchenrats der Aufruf der Kreuzzeitung für eine am
3 Mai in Berlin ſtattfindende orthodoxe Verſammlung
welche mit dem liberalen Paſtorentum aufräumen ſoll Es
werden darin die Tendenzen klar aufgedeckt die gegen den
kirchlichen Liberalismus im Werke ſind Jn einem ein
leitenden Leitartikel aus der Feder des Generalleutnants
v Hertzberg wird aufgerufen gegen die Lehrer und Hirten
unter uns die ſtatt des offenbarten Gotteswortes ihr
eigenes törichtes Menſchenwort verkünden mit welchem ſie
unſerem armen Volke nicht zum beſeligenden Glauben zu
helfen vermögen ſondern dasſelbe vielmehr verwirren daß
es ſich fried und haltlos dahin treiben läßt wohin die
gottloſe Umſturzpartei es haben will in den
Pfuhl des ni Dieu ni maſtre Nach dieſer Einleitung
wird in dem in der Kreuz Zeitung proklamierten von
426 Geiſtlichen und 160 Laien unterzeichneten Aufrufe die
Abſicht ausgeſprochen daß alle diejenigen welche den Buch
ſtabenglauben der Orthodoxie nicht teilen aus dem Ver
bande der Kirche zu entfernen ſeien Es heißt in dem be
treffenden Aufruf

Die grundſtürzende Theologie der neueſten
Zeit die weder auf dem Grunde der Heiligen Schrift als
einer irgendwie göttlichen Offenbarung noch in der Anerkennung
der reformatoriſchen Bekenntniſſe als einer notwendigen kirch
lichen Grundlage ſteht kann als eine berechtigte Theologie
weder im chriſtlichen noch im kirchlichen Sinne an
erkannt werden Dieſe Theologie hat in ſteigendem Maße
beſonders in letzter Zeit den bibliſchen und bekenntnismäßigen
Beſtand der evangeliſchen Kirche rückſichtslos angegriffen und
durch volkstümliche Vorträge und Schriften den Glauben
der Gemeinde zu erſchüttern ja umzuſtürzen
verſucht Dieſe Gefahr bei der es ſich zuletzt um Sein oder
Nichtſein der Reformationskirche handelt macht
es der gläubigen Gemeinde zur Gewifſſenspflicht ent
ſchieden Stellung zu nehmen Die unterzeichneten
Männer rufen ihre Glaubensgenoſſen zu einer Landes
kirchlichen Verfammkung am 2 und 3 Mai dieſes
Jahres nach Berlin Diefe Verſammlung ſoll die un
haltbare und unerträgliche Lage der Kirche dem
Gewiſſen unſeres evangeliſchen Volkes vorlegen in Gemein
ſchaft des Zeugniſſes und des Gebets gegen den vorhandenen
Zuſtand Proteſt erheben und evangeliſche Wege der Abhilfe
und Rettung ſuchen

Die Kreuzzeitung bemerkt zu dem Aufruf die Teilnehmer
an dieſer landeskirchlichen Verſammlung würden erſt einen
wirklichen Evangeliſchen Bund bilden indem ſie für
die Stärkung unſeres inneren Glaubenslebens auf dem
Boden der Heiligen Schrift und dem Bekenntnis unſerer
teuren evangeliſchen Kirche mit den von Gott dem Herrn
ihnen verliehenen Waffen des Geiſtes eintreten Auf dieſe
Weiſe kämpft man am wirkſamſten gegen die römiſche
Kirche denn man entzieht ihr ſo die Möglichkeit in
Kreiſen die für ein inneres chriſtliches Glaubensleben
Bedürfnis empfinden neue Anhänger zu gewinnen
Es iſt intereſſant daß die Germania die geiſtige Ver
wandtſchaft dieſer letzterwähnten evangeliſchen Kreiſe mit
der römiſch katholiſchen Kirche tatſächlich anerkennt und eine

Hinneigung der preußiſchen Orthodoxen zu Rom als ſchon
möglich bezeichnet Schon aus dieſer engen Betonung
intimer Gemeinſchaft evangeliſch orthodoxen und römiſch
katholiſchen Geiſteslebens leuchtet hervor daß der orthodoxe
Aufruf der Kreuzzeitung und die hinter ihm ſtehenden
Gruppen von wahrer Evangeliſation weit entfernt find weit
entfernt von jener befreienden Toleranz die uns die Zeit
der Reformation gebracht hat Jeder der nicht will daß
die evangeliſche Kirche zu einem dem Papſtkirchentum ähn
lichen ſtarren Mechanismus werde welcher des religiöſen
Eigenlebens ermangelt wird ſich von einer ſo engherzigen
Auffaſſung der Kirche und Kirchenlehre abwenden müſſen
wie ſie im konſervativorthodoren Lager gefordert wird
Der Vorwurf aber daß der kirchliche Liberalismus Atheismus
und Umſturz vorbereite iſt in ſeiner Abſichtlichkeit zu durch
ſichtig um Eindruck zu machen Jm Gegenteil iſt gerade
der ſtarre Buchſtabenglaube dazu angetan religiöſe Gemüter
abzuſchrecken und ſie der chriſtlichen Kirche völlig zu ent
fremden eine Tatſache die eines Beweiſes nicht mehr bedarf
ſondern durch die Entwicklung ſelbſt hundertfältig alle Tage
gelehrt wird

Hie Welf hie Waiblingen dieſer alte in der dentſchen
Geſchichte oft vernommene Kampfruf wird mit der Zeit aus
den beiden kirchlichen Lagern immer lauter immer ſtärker
hervortönen Die Herrſchſucht der Orthodorxie iſt der Anlaß
zu der nicht mehr vermeidbaren Auseinanderſetzung Jhr
Ziel führt dahin das Werk Luthers der Befreiung des
individuellen Seelenlebens von Prieſtervormundſchaft illu
ſoriſch zu machen Der kirchliche Liberalismus aber ſtellt ſich
ohne Engherzigkeit auf den Boden der Errungenſchaften der
Reformation welche die prieſterliche Vermittlerrolle zwiſchen Gott
und den Menſchen beſeitigte und ſomit den Chriſten die religiöſe
Befreiung von einer bevorrechteten Prieſterkaſte brachte Die
Bibel allein und ihre individuell verſchiedene Auslegung ward
in den Tagen der Reformation zur Grundlage der evan
geliſchchriſtlichen Glaubenslehre Dieſe Grundlage iſt das
beſondere Merkzeichen des Chriſtentums gegenüber anderen
Religionen geblieben Auf dieſer breiten Grundlage allein
wird es dem Oberkirchenrat gelingen die verſchiedenen evan
geliſchen Richtungen zu einer äußerlich organiſchen Einheit
zu vereinigen indeſſen er es dem einzelnen überlaſſen muß
dieſen oder jenen Teil der Heiligen Schrift zu faſſen und
zu deuten wie er will Nicht angängig aber kann es ſein
daß ein Teil der Chriſten ſeine eigene enge Auffaſſung einzel
ner Bibelſtellen ſein Bekenntnis allen übrigen als maß
gebend und allein gültig aufnötigt und im Anſchluß daran
eine neue Prieſterkaſte auf künſtliche Weiſe rekonſtruiert
Geſchähe es dennoch ſo wäre es in der Tat folgerichtiger
zum Papismus wieder zurückzukehren dem gegenüber
der Proteſtantismus dann nur noch die Bedeutung einer
bloß äußerlichen Separation nicht aber die einer von be
ſonderem freiheitlichen Kultur und Geiſteslebens erfüllten
Lebens gemeinſchaft hätte Daß der Sieg aber dem Fort
ſchritte zufallen wird das iſt die Hoffnung unſerer Zeit
und daß dieſer Fortſchritt ſich verwirkliche das erwartet das
gebildete Deutſchland von der tatkräftigen Mitarbeit der
kirchlichen Mittelpartei die ein Bollwerk zu ſein hat gegen
alle Beſtrebungen der Orthodoxie und eine Stärkung für
den Oberkirchenrat im Kampfe gegen die Trennungs
und Verketzerungstendenzen der Rechten Nicht auf
Preußen nicht auf das Deutſche Reich allein iſt dieſer

ruilleton
Am Gefangnis

Von Maxim Gorki
Jm Gefängnis betiteln ſich Aufzeichnungen von Maxim

Gorki die demnächſt im Wiener Verlag erſcheinen werden
Eine kurze Probe wird in der N Fr Preſſe mitgeteilt
Gorki ſchildert in der Geſtalt des Studenten Miſcha ſeine
Eindrücke aus dem Gefängnis

Miſcha ſchlief feſt auf der Pritſche und träumte daß
er mit Mühe eine ſchmale dunkle Gaſſe lief hinter ihm
aber jagte ein Unſichtbarer einher er packte ihn an der
Schulter und rief ihm unverſtändliche ſtrenge Worte zu

Stehen Sie auf Zur Kontrolle
Er öffnete die Augen hob den Kopf ein wenig in die

Höhe neben ihm ſtand der rothaarige dicke Aufſeher
und zupfte an den Schößen ſeines Rockes während der
großgewachſene gebückte Gehilfe des Gefängnisdirektors ihn
mit ſeinen grauen Augen ſpöttiſch hetrachtete und ſagte

Belieben Sie rechtzeitig aufzuſtehen hier ſind Sie
nicht bei Jhrer Mama

Sofort ſagte Miſcha ohne ſich beleidigt zu fühlen
mit einem Lächeln und ſprang von der Pritſche herunter

Der Gehilfe des Direktors blickte ihm ins Geſicht er
wandte ſich zur Tür und bemerkte nun milder

Sie ſollten um Papier bitten und nach Hauſe ſchreiben
Wegen des Bettzeuges und des übrigen Dann

ging er ohne ſich umzuſchauen hinaus
Jetzt ging Miſcha an das Ende des Korridors ſich

waſchen wo über einer breiten und langen eiſernen
Mulde an der Wand eine Reihe Meſſinghähne angebracht
waren aus denen in einem runden dicken Strahl das
aſer herausfloß Jm Korridor liefen graue
lrreſtanten mit blechernen Teekannen in den Händen und

von Zeit zu Zeit erſcholl der Ausruf
olet kochendes Waſſer he

it den Ketten klirrend kam Miſcha ein großer ſchlanker

Galeerenſträfling entgegen mit einem bleichen Geſichte und
einem dichten blonden Bart er blickte den Studenten an
blinzelte ihm etwas zu und ſagte lächelnd

Na junges Herrchen hat man Sie erwiſcht
Der rothaarige Aufſeher brachte Miſcha in einer Kanne

warmen wäſſerigen Tee und ein großes Stück Schwarzbrot
Die Rinde war einer Stiefelſohle gleich und das klebrige
weiche Brot verbreitete einen ſauren Geruch

Das Gefängnis ſummte wie ein erſchrecktes Weſpenneſt
Man hörte Lachen Schimpfworte Bruchſtücke von Liedern
die ſcharfen Ausrufe der Aufſeher im Korridor rauſchten
leiſe die Beſen plätſcherte das Waſſer und Miſcha erfüllt
von einem ſtarken Jntereſſe für das Leben und die Menſchen
welche in dieſem alten aus Steinen und Schmutz zuſammen
gefügten Hauſe eingeſperrt waren lauſchte geſpannt dem
tönenden Geräuſch

Er hatte wenig geleſen und noch weniger geſehen bis
zur Univerſität war ſein Leben langweilig im dem ſtrengen
Hauſe ſeiner Schweſter und ihres Mannes dahingefloſſen
und er fühlte ſich unbehaglich unter jenen Studenten welche
frei und hitzig in einer gewählten Bücherſprache verſchiedene ge
ſellſchaftliche Fragen behandelten Die allgemeine Welle der
Unzufriedenheit mit dem Leben hatte ſeine Seele bereits
berührt und in ihr den vagen jedoch geſunden Wunſch
eines Pryteſtes geweckt Doch er hatte noch nicht Zeit ge
habt zu verſtehen wohin eigentlich dieſer Proteſt gelenkt
werden ſollte Jetzt da er ſich als Held fühlte durchlebte
er mit der Gier eines Jünglings neue Eindrücke und
füllte mit ihnen die überreiche Empfänglichkeit der jungen
Seele aus

Er kroch nachdem er ſeinen Tee getrunken auf das Fenſter
brett Auf einem Pfade an der hohen das Gefängnis um
ſchließenden Mauer ging mit raſchen Schritten die Hände
auf dem Rücken ein breitſchultriger ſchwarzer Menſch in
einer Mütze und einem kurzen dicken Sakko Manchmal
warf er mit einer ſtarken Bewegung den Kopf in die Höhe
und betrachtete ohne ſtehen zu bleiben mit einem raſchen
Blick die Fenſter Miſcha fühlte einigemal daß dieſer be
obachtende Blick der leuchtenden Augen über ſein Geſicht
gleite Er wollte dieſem Menſchen etwas ſogen ſeinen

Familiennamen nennen fragen weshalb er ſitze und als
der Menſch beim Fenſter angelangt war da rief Miſcha
halblaut

Hören Sie mich an
Von irgendwo tauchte unter dem Fenſter ein Wachtpoſten

empor und ſagte ſtreng mit dem Finger drohend
He du es iſt verboten

Der Mann in der Mütze zuckte die Achſeln und ging
Miſcha zulächelnd weiter Miſcha ſprang auf den Fußboden
Der Wachtpoſten hatte ihn verwirrt und das Lächeln des
Mannes mit den leuchtenden Augen ſehr erfreut es ſchien
dem Jüngling als hätte dieſes Lächeln zwiſchen ihm und
jenem Manne eine angenehme Gleichheit und Sympathie
hergeſtellt

Jn der Mittagsſtunde kam der junge wie ein Rohr dünne
Aufſeher mit einem von den Pocken fürchterlich verunſtalteten
Geſicht Er blieb vor der Tür ſtehen und ſagte leiſe vhne
Miſcha anzublicken

Kommen Sie gefälligſt zum Spaziergange
Draußen war es ſehr feucht in den Gruben zwiſchen den

Steinen glänzte ſtehendes Waſſer drei Arreſtanten gingen
mit Beſen im Hofe herum und ſchoben mit faulen Gebärden
das Waſſer zum Tore hinaus doch dieſes trübe mit dem
Schmutze dicht vermengte Waſſer kroch wieder langſam
zwiſchen den Steinen auseinander

Der Aufſeher führte Miſcha hinter die Ecke des Gefäng
niſſes und ſagte halblaut

Spazieren Sie hier auf und ab von der Ecke bis zur
Mauer das Sprechen mit den Arreſtanten iſt verboten

Hier unter dem blauen endlos hohen Himmel hatte das
Wort verboten gleichſam zum erſtenmal Miſchas Herz be

rührt und bei ſeinem Klang fühlte er etwas Erniedrigendes
Niederſchmetterndes und Stumpfes Er zog die Augen
brauen zuſammen und blickte dem Aufſeher in ein wie eine
mißgeſtaltete Maske unbewegliches Geſicht welches auf den
Backenknochen und auf dem Kinn mit kleinen Büſcheln heller
Haare komiſch bewachſen war und die Augen in dieſem
Geſichte kamen ihm überflüſſig und fremd vor Es waren
dunkle ovale Augen wie die einer ſchönen Frau ſanft und
weich von langen Wimpern beſchattet blickten ſie freundlich



manzipationskampf beſchränkt Er umfaßt allee Wlatreiſe der geſamten Erde So findet am
28 31 Auguſt in Genf der 3 internationale Kongreß für
liberales Chriſtentum ſtatt zu welchem Teilnehmer a
land Frankreich Amerika Ungarn Jtalien Belgien Ho J
Deniſchland Jndien Japan und Auſtralien erwartet wer n
Die Bewegung iſt wie man ſieht in beſtem Fluß Sie u
ſich durchſetzen und ſie wird es der Kreuzzeitung v
allen neuzeitlichen Ketzergerichten zum Trotz W

T Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Heinrich von Preußen iſt Montag abend von
Darmſtadt näch Kiel abgereiſt

Prinzeſſin Heinrich von Preußen iſt Diensta abend
von Zarskoje Sſelo nach Kiel abgereiſt

Frhr v Hertling über das bayeriſche Zentrum
Jn einer bemerkenswerten Zuſchriſt an die Kölniſche Volls

zeüung ſucht der Reichstagsabgeordnete und Reichsrat der
Krone Bayerns Frhr v Hertling ſeine bekannten im Hochland
veröffentiichten Ausführungen nochmals zu rechtfertigen Er
erklärt in einer Politik gegenüber einem Verfaſſer eines Artikels
in dem genannten Blatte t zie dandtoges

aß die Partei des bayer en Landtagesweg ſeit dem Ende der achtziger Jahre gleichfalls den
Namen Zentrum führt einen von dem des deutſchen

entrums verſchiedenen Charakter trage war eine
die ſich in mir auf Grund langjähriger

Beohachtung und ſich ſteigernder Eindrücke gebildet hatte Ich
war zugleich der Meinung daß die von ihr beſolgte politiſche
Methode der katholiſchen Sache wie ich ſie verſtehe nicht in
allen Fällen förderlich geweſen ſei Jene Ueberzeugung kann
eine irrige und dieſe Meinung eine rein ſubjektive geweſen
ſein Als einen Verrat an der großen Sache des deutſchen
Zentrums kann ich es trotzdem nicht anſehen wenn ich
dierüber meine eigene Anſicht hatte und derſelben öffentlich
Ausdruck gab
reiherr v Hertling weiſt ſodann nach daß das bayeriſcheFern dem Zentrumsgedanken wie er ihn formnuliert habe

die Vereinigung aller Stände zu einer großen politiſchen
Partei auf dem Boden der chriſtlichen Weltanſchauung auf
welcher Anſchauung dann die Verſtändigung in wirtſchaftlichen
Fragen auf der mittleren Linie geſucht und gefunden werden
könne in der Praxis nicht Ausdruck gegebeu ſich vielmehr
zu einer Partei der kleinen Leute entwickelt habe

Dafür lege auch das Verſchwinden des Adels aus der
parlamentariſchen Fraktion Zeugnis ab Freiherr v Hertling
kommt ſodann auf die Pflicht des bayeriſchen Zentrums zu
ſprechen die höheren Kulturaufgaben zu fördern Er
fordert größere Aufwendung für Kunſt und Wiſſenſchaft
Gehaltsaufbeſſerungen für höhere Beamte denn
ein auf der Höhe ſeiner Kulturaufgaben ſtehender Staat brauche
auch einen ſozial gehobenen Beamtenſtand Er ſchließt ſeine
Ausſührungen mit den Worten

Wenn die Dinge ſich in der durch dieſe beiden Punkte be
zeichneten Richtung entwickeln ſollten ſo würde ich der Meinung
ſein daß mein Aufſatz im Hochland vielleicht doch nicht
ohne Nutzen geweſen wäre und ich würde dann gern meine
gen wochen oder auch monatelang zu Markte getragen

aben

Südtweſtafrika
Anf Erſuchen General Trothas ſtellte der Korreſpondent der

Cape Times ein Engländer Unterſuchungen über die an
geblichen Grauſamkeiten in Damaraland an er
findet keinen Grund Klage wider die Deutſchen zu erheben

Parlamentariſches
Nachdem vor einigen Tagen die ſchriftlichen Berichte der

Wahlprüfungskom miſſion des Reichstags über die
Wahlen der beiden konſervativen Abgeordneten von Oertzen und
Vrunſtermann und der beiden freikonſervativen Abgeordneten
Schlüter und Pauli dem Hauſe zugegangen ſind von denen nach
dem Beſchluß der Kommiſſion die beiden erſteren für gültig erklärt
die beiden letzteren beanſtandet werden ſollen hat die Wahl
prüfungskommiſſion ihr Penſum bis auf die Prüfung der
Wablen der beiden antiſemitiſchen Abgeordneten Raab und
Zimmermann vorläufig beendet die endgültige Beſchlußfaſſung
der Kommiſſion über die Wahlen der beiden letzteren Abgeordneten
ſteht aber ſchon in der erſten Sitzung nach Wiederzuſammentreten
des Reichstags zu erwarten Die Wahl Zimmermanns wird
zweifellos für ungültig die Raabs beanſtandet werden Gelingt

e h
traurig etwas Zaghaftes nicht Begreifendes leuchtete in
ihnen und ſie harmonierten in tragiſcher Weiſe mit dieſem
verkrüppelten Geſicht

Gehen Sie doch ſagte der Aufſeher Das Stehen
bleiben iſt auch verboten

Miſcha ging langſam der Aufſeher aber folgte ihm ſich
umſchauend ein wenig an der Seite

Weshalb rebelliert ihr immer fragte er leiſe auf die
Erde blickend Hätten Sie lieber ſtudiert dann wären
Sie einmal Staatsanwaltſubſtitut geworden bloß das
Sie rebellieren ein ſo junger ſchöner Menſch Sie
haben wohl eine Mama

Miſcha war gerührt von ſeinen ſanften Worten und er
blieb ſtehen lachte auf und wollte die Hand auf die Bruſt
legend auch etwas Einfaches Freundliches ſagen doch
Jahre ber ſprang erſchrocken zurück blickte um ſich und

üſterte

Gehen Sie gehen Sie Wenn man uns erblickt
d e erdbe ich für das Sprechen beſtraft ſonſt
nichts

Er entfernte ſich und verſchwand hinter der Ecke des
Gefängniſſes der r aber erfüllt von einer ge
miſchten Empfindung der Trauer der Neugier und der

begann langſam längs der hohen um das Ge
ängnis ſich ziehenden Mauer auf und ab zu gehe
Von ſeinen Erinnerungen hingeriſſen bemerkte er nicht

wie raſch die Zeit des Spazierganges verſtrichen war und
als der pockennarbige Aufſeher ſich ihm nähernd ſagte

Bitte in die Zelle rief er verwundert aus
u fſey
r Aufſeher nickte bejahend mi idor e an e e t dem Koxſe S Korrt

Meine Mama lebt im Altersverſor Shauſer er u den Kopf gungshanje
ermals raſſelte böſe und ſcharf das Eiſen des Riegelsund des Schloſſes Miſcha blieb in er Zelle ſiehen

er betrachtete ſie ſetzte ſich auf die Pritſche und plötzlich
waren alle ſeine Träumereien alle ſeine Empfindungen auf

taut eine ſonderbare Leere hatte ſich in ihm gebildet und
r Jüngling erſtarrte in einem Halbtraum verſunken
So floß Tag für Tag ſein einförmig regelmäßiges ein

körmig graues Leben dahin
7

es der Energie des Vorſitzenden der Kommiſſion des Zentrums
abgeordneten Wellſteſn das Präſidinm zu beſtimmen daß alle
dieſe von der Kommiſſion vorläufig erledigten Proteſte in der
Plenarberatung zwiſchen die Vexrabſchiedung der Vörſengeſetz
novelle und die Abſimmwg über de re ein
zwiſchen zwei Sitzungen zu denen wegen der ſchon angekündigtennomentiichen Abſlimmungen noch ein beſchlußfähiges Haus zu

ß ſammengetrommelt werden ſoll hineingeſchoben werden ſo würden
alle dieſe Proteſte was höchſt wünſchenswert wäre auch
vom hen noch vor Schluß der Seſſion erledigt werden
können und die bei einzelnen Wahlen erfahrungsgemäß recht
langwierigen Beweiserhebungen brauchten dann keinen weilerenAuſſchud zu erleiden Ob dieſe Erwartung an deren Ver
wirklichung mitzuwirken alle Parteken gleichmäßig beſtrebt ſein
follten ſich auch erfüllen wird wird allerdings in erſter Linie
davon abhängen ob es gelingen wird nach Oſtern noch einmal
ein beſchlußfähiges Haus zuſammen zu bringen

Parteinachrichten
Die Landesverſammlungder nationalliberalen

Partei Vadens iſt nach der Bad Landesztg verſchoben
worden und findet nunmehr am 4 Juni in Offenburg
ſtatt

Politiſches
Herr Mehring betrachtet anſcheinend jeden Tag als

einen verlorenen an dem er nicht die Parteileitung der
Sozialdemokratie mit einigen Bosheiten oder Grobheiten
regalieren kann Für die Abfertigung die ihm der Vorwärts
vor einigen Tagen im Auftrage der Parteileitung wegen ſeiner
hämiſchen Kritik an dem neuen Organiſationsſtatut zuteil werden
ſieß rächt ſich Herr Mehring jctzt in der Leipz Volksztg
durch eine nene Anrempelei des Parteivorſtandes unter deſſen
Kontrolle Lieferungswerke wie Wider die Pfaffenberrſchaft
und ähnyliche Machwerke herausgegeben würden die den Partei
genoſſen den Geſchmack an wirklich gediegener Literatur nur ver
derben Jn Leipzig habe das Werk Wider die Pfaffen
herrſchaft etwa 1000 Abonnenten gehabt Man könne wirklich
nicht verlangen daß neben einer ſolchen Verbreitung minder
wertiger Parteiliteratur die Neue Zeit mehr als 70 Abon
nenten haben ſoll Daß in dem Hanptagitationszentrum
des Jntranſigentismus das Organ des unverfälſchten Marxismus
an dem Herr Mehring noch obendrein einer der Hauptmitarbeiter
iſt es nur auf etwa 70 Abonnenten gebracht hat läßt mit
Herrn Sabor zu ſprechen tief blicken Jn dem Urteil über
die Broſchüre Wider die Pfaffenherrſchaft ſind ſich ein
ſeltener Fall Radikale und Reviſioniſten ausnahmsweiſe
einmal einig Das Organ des Herrn von Vollmar hatte be
kanntlich zurzeit ſich über dieſes Machwerk ebenfalls ſtark ent
rüſtet bei dem Führer der bayriſchen Sozialdemokraten war
allerdings ein taktiſcher Grund das leitende Motiv Der ſtark
polemiſche Ton der Broſchüre gegen das Zentrum hatte das
Techtelmechtel der bayriſchen Sozialdemokratie mit dem Kleri
kalismus empfindlich geſtört

Verwaltung und Rechtspflege
Die bekannte Diesſeits Depeſche des Schaum

burg Lippiſchen Kammerherrn Dr Kekulé von Stradonitz
an den Vizepräſidenten des Lippiſchen Landtages Hoffmann
in Salzuffeln wird demnächſt noch ein gerichtliches Nach
ſpiel erfahren Die Lippiſche Landesztg hatte Herrn Hoff
mann infolge dieſer Depeſche ſtark angegriffen und behauptet
daß ſein Verhalten an Hochverrat grenze Nun hat Herr Hoff
mann gegen den verantwortlichen Redaktenr der Zeitung die
Beleidigungsklage angeſtrengt Er behauptet daß
Dr Keknlé nach ſeinem Verkehr mit ihm nicht berechtigt ge
weſen ſei gerade ihm dieſe bloßſtellende Depeſche ins Haus zu
ſchicken und daß er an dem ganzen Schachzuge des ſchaum
burgiſchen Kammerherrn unſchuldig ſei Demgegenüber will
der Redakteur den Nachweis führen daß der Vizepräſident
Hoffmann ſehr wohl um die Abſicht Kelnlés gewußt und mit
dieſem kurz vor der Abſendung der Depeſche geſprochen habe
und daß er auch den Perſonenkreis kennt in deſſen Auftrage
Herr v Kekulé an ihn telegraphiert habe

Zur bevorſtehenden internationalen Urheber
rechts konferenz erläßt das bayeriſche Kultusminiſterium
an die Handels und Gewerbekammern folgende Entſchließung

Jn Ausführung des Artikels 17 der Bernyer Uebereinkunſt be
treffend die Bildung eines internationalen Verbandes zum Schutz
von Werken der Literatur und Kunſt vom 9 September 1886
iſt als Ort für die nächſte vorausſichtlich im kommenden Jahre
ſtattfindende internationale Urheberrechtskonferenz auf der letzten
derartigen Konferenz im Jahre 1896 in Paris Berlin beſtimmt
worden Zur Vorbereitung des Arbeitsplanes für dieſe Konferenz
erſcheint es wünſchenswert baldtunlichſt von Wünſchen und An
regungen qus bayeriſchen Jntereſſentenkreiſen Verleger Buch
Muſikalien und Kunſthändler Kenntnis zu erhalten Jm Ein
verſtändnis mit dem königlichen Staatsminiſterinum des könig
lichen Hauſes und des Aeußeren dann der Juſtiz wird hiervon
zur weiteren Veranlaſſung mit dem Erſuchen Kenntnis gegeben
etwaige Wünſche und Anträge bis ſpäteſtens 1 Juni d J dem
königlichen Staatsminiſterium des Jnnern für Kirchen und
Schulangelegenheiten zugehen laſſen zu wollen

Handel und Geuwerbe
Bisher ſind abgeſehen von Preußen Bundesſtaateny

deren Stimmen im Bundesrat vorausſichtlich für eine Aen
derung der Reichsverfaſſung durch welche die Einführung
von Schiffahrtsabgaben auf Rhein und Elbe legaliſiert
würde in Frage kommen könnten überhaupt nicht bekannt ge
worden agegen erfährt die Oppoſition der ſüddeutſchen
Staaten aus dem Lager der anderen Bundesſtaaten erfreulicher
weiſe immer mehr Zuzug Demnächſt wird ſich auch der
anhaltiſche Landtag mit einem Antrag beſchäſtigen
welcher die Regierung erſucht ihren Vertreter im Bundesrat
anzuweiſen gegen die Einführung von Schiffahrtsabgaben zu
ſtimmen Die anhaltiſche Handels kammer hat ebenfalls
eine dieſen Antrag unterſtützende Eingabe an das Staats
miniſterium gerichtet und man rechnet in Anhalt beſtimmt
darauf daß die Regierung dem Erſuchen des Landtags und der
Handelskammer entſprechen wird

Heer und Flotte
Ueber die Einführung der neuen Felduniform

ſchreibt man der Voſſ Ztg aus militäriſchen Kreiſen Die in
allen Kreiſen viel beſprochene Frage betreffend die Einführung
einer neuen den modernen Kampfmitteln beſſer entſprechenden
Uniform hat in ihrer Entwicklung einen bedeutenden Sprung
vorwärts gemacht Bei drei Jnfanterie Batailloönen
der Armee iſt zunächſt verſuchs weiſe eine graue Uniform
eingeführt worden und zwar bei je einem Jnfanterie Bataillon
im Zentrum im Oſten und Weſten des Reſches Es ſind dies
das aus allen Truppenteilen der Jnfanterie Vayern aus
genommen gebildete Lehr Jnfanterie Bataillon in Potsdam
und je ein Jnfanterie Bataillon der Königsberger und Metzer
Garniſon Die Uniform hat eine hellgraue Farbe die der
Farbe der grauen Uniformmäntel und dem Grau der Üniform
unſerer Schutztruppen entſpricht Von der grangrünen Farbe
wie ſie bei den Uniformen der V zu Pferde und Maſchinen
gewehrabteilungen bereits zur Einführung gelangt iſt hat man
keinen Gebrauch gemacht Vermutlich hat ſich dieſe Farbe
bezüglich ihrer Sichtbarkeit im Gelände nicht ſo gut bewährt
wie die vielfach erprobte graue Farbe Bezüglich des Schnittesder Uniform al man mit ganz geringen Abioeichunge den
bisherigen kleidſamen Schnitt von Rock und Hoſe beibehalten
Die Abweichungen beſtehen darin daß im vorderen Rockſchoßähnlich wie bei den Litewken Taſchen angebracht ſind und t
die Toallle des Rockes mit einem innen angebrachten einfachen

Schnürbande verſehen und enger wie weiter zu machen t
Dieſe Einrichtung die ſich auch ſchon bei den Litewken vorfindet
ermöglicht daß die Mannſchaften ſtarkes warmes Unterzeng
oder eine Drillichjacke bei ungünſtigem Wetter unter den
Uniformrock anziehen können ohne daß ihnen dieſer zu eng
wird Die bisherigen roten Kragen und Auſſchläge mit den
daran befindlichen Dienſtgradabzeichen ſind beibehalten nur iſt
der Kragen ekwas niedriger geworden An der Taille ſind
mehrere Haken angebracht die das Tragen der amKoppel befindlichen Laſten wie Patronentgſchen Schanzzeug
Brotbeutel und Seitengewehr in vorteilhafter Weiſe er
leichtern Der bei jeder Witterung als zweckmäßig erprobte
Jnfanteriehelm und auch die kleinen blanken Knöpfe ſind bei
behalten worden

Die neue Offizierergänzuugsvorſchrift vom
18 März 1905 die eine vollſtändige Umarbeitung der bisher
gültigen von 1880 darſtellt iſt ſoeben ausgegeben worden

Das erſte deutſche Turbinentorpedoboot S125
ſoll bisher bei ſeinen Probefahrten den Erwartungen nicht
entſprochen haben Das Fahrzeug beendete im Herbſt 1904
die Vorprobefahrt mit gutem Erfolg ſodaß es nach Pillau über
geführt wurde Dort ſtellten ſich Havarien am Motor heraus
und s8 125 lag faſt ein halbes Jahr untätig vor Pillau um
Reparaturen vorzunehmen Am 4 April ſtellte das Boot zu
Probefahren in Dienſt Jetzt liegt es auf der Kieler Reichs
werft wo wiederum Reparaturen vorgenommen werden Es
ſollen neue Luflpumpen eingebaut werden Die gleichzeitig ge
bauten Torpedoboote S 120 bis S 124 ſind bereits der
akliven Schlachtflotte zugeteilt S 125 bleibt nach dem Verl
Tagebl in der Reſerve

Sächſiſche ſozigaldemolfratiſche Landeskonferenz,

Nachdr verb Hg Leipzig 25 AprilJn dem in reichlichem Maße mit roten Farben und den Bild
niſſen lebender ind toter Parteiſührer wie von Bebel Liebknecht
und Bruno Schönlank dem früheren radikalen Reichstags
abgeordneten und Chefredaktenr der Leſpziger Volkszeitung
ausgeſchmückten großen Saale des jetzt zu einem ſozaldemo
kratiſchen Volkshauſe umgeſtalteten früheren Leipziger Tivoli
trat hente Dienstag früh die von zahlreichen Delegierten aus
ſämtlichen 23 ſächſiſchen Reichstagewahlkreiſen beſchickte dies
jährige Landeskonferenz der Sozialdemokratie des roten König
reichs zuſammen Unter den Teilnehmern bemerkte man u a
die Reichstagsabgeordneten Geyer Kaden Lipinski
Grenz Stücklen Sindermann Schöpflin Mot
teler der rote Poſtmeiſter und Hermann Goldſtein
Adolf Hoffmann Berlin Dr Gradnauer Berlin

Die ſächſiſchen Landeskonferenzen beanſpruchen ſeit langer
Zeit ein erhöhteres Jntereſſe Gerade im Königreich Sachſen
der allerdings bei den letzten Nachwahlen ſtark erſchütterten
Hochburg der Sozialdemokratie liegen die Parteiverhältniſſe
beſonders eigenartig Während auf der einen Seite eine Reihe
der 21 durch die Sozialdemokratie vertretenen Wahlkreiſe
ausgeſprochene Reviſioniſten in den Reichstag geſchickt
hat ſo den Parteiſekretär Aner Max Schippel den erſten
politiſchen Redakteur des Vorwärts Dr Grad nauer auch
der ehemalige nationalſozigale Paſtor Goehre war ſeinerzeit in
einem ſächſiſchen Wahlkreiſe gewählt worden dominiert in
anderen Parteiorten der Nadikalismus ſtrengſter Obſervanz
namentlich in Leipzig wo Franz Mehring und Roſa Luxemburg
in dem Parteiorgan den Ton angeben und in jenem Wahlkreis
der ſich den Zehngebote Hoffmann eigens aus Berlin ver
ſchrieb um ihn in den Reichstag zu ſchicken Jm vorigen Jahre
ſtanden die Verhandlungen der Landeskonferenz unter dem
Zeichen einer großen Reviſioniſtendebatte da ſich der
Reichstagsabgeordnete Mox Schippel der Vertreter für
Chemnitz wegen ſeiner bekannten ketzeriſchen Anſichten vor den
ſächſiſchen Genoſſen verantworten mußte Jn dieſem Jahre iſt
Schippel der Konferenz wieder ferngeblieben wie er es ſchon
ſeit langen Jahren tut er erſcheint nur wenn er dazu förm
lich gezwungen wird Jm Vordergrund der diesjährigen Ver
handlungen ſteht die Stellungnahme zu den ſächſiſchen
Landtagswahlen die für den Herbſt bevorſtehen Be
kanntlich war die Sozialdemokratie einſt im ſächſiſchen Landtage
ſehr ſtark vertreten zurzeit des Sozialiſtengeſetzes als viele
Parteiſührer in Sachſen ihr Domizil geſucht hatten ge
hörten unter anderen Bebel Liebknecht Auer
v Vollmar dem ſächſiſchen Landtage als Mitglieder an
Jnfolge einer grundlegenden Abänderung des ſächſiſchen
Wahlrechts wurde die Sozialdemokratie aus ihrer Poſition ver
drängt und während ſie gegenwärtig von den 23 ſächſiſchen
Reichstagswahlkreiſen 21 im Beſitz hat iſt ſie im Landtag
gänzlich unvertreten Bei den letzten Landtagswahlen bei denen
bereits wieder durch Parteibeſchluß für alle Wahlkreiſe die
Wahlbeteiligung zur Bedingung gemacht worden war hatte
die Partei es nur an einer Stelle Zwickan Land zur Stichwahl
gebracht der ſozialdemokratiſche Kandidar war dann aber unter
legen Auch in dieſem Jahre fehlt es nicht an Stimmen gegen
die Wahlbeteiligung So beantragen die Genoſſen des
Wahlkreiſes Zwickau Stadt

Von einer weiteren Beteiligung an den ſäſiſchen Landtags
wahlen unter dem jetzigen reaktionären Dreiklaſſenwahlſyſtem
iſt abzuſehen

Auch die Genoſſen von Dresden Nenuſtadt wollen daß der
J zur Landtagswahlbeteiligung aufgehoben
werde

Auch Redakteur Seger von der Leipziger Volkszeitung
der die Landeskonferenz eröffnete verwies auf die Bedeutung
dieſer Tagung für die Vorbereitung zur Landtagswahlagitation
Jahrelang hätten alle bürgerlichen Parteien zuſammengeſtanden
und das ſächſiſche Volk geknechtet ausgeſogen und vor dem ganzen
deutſchen Volke lächerlich gemacht Wenn nun ein paar Liberale
kämen und glaubten daß das ſächſiſche Volk weil ſie ihm etwas
von Freiheit vorſchwätzten ihnen nun nachlaufen würde ſo
ſchätzten dieſe liberalen Muſikanten das ſächſiſche Volk doch wohl
ſehr niedrig ein

Darauf wurde Buhl Leipzig und Fleißner Dresden zu
Vorſitzenden mit gleichen Rechten gewählt

Den Bericht des Organiſationskomitees erſtattete
Reichstagsabgeordneter Siündermann Dresden Einleitend
widmete er den im Jahre verſtorbenen Parteigenoſſen
und Genoſſinnen einen Nachruf und erſuchte die Verſamminng
ſich zu Ehren derſelben von den Plätzen zu erheben gleichzeitig
aber auch zu Ehren der Opfer des ruſſiſchen Freiheits
kampfes deren Andenken ſie ſtets beſtens ehren würden Dieſe
Verſammlung ſei eine Jubiläumsverſammlung denn die
ßrö von 50,000 organiſierten Mitgliedern in Sachſen
ci bereits überſchritten Lebb Bravo Eine Stärkung der
Organiſation ſei dringend geboten da die Partei ſich bei den
nächſten Neichstagswahlen in verſchiedenen Kreiſen die letztes
Mal nur in der Stichwahl erobert werden konnten in der Ver
teidigungsſtellung befinde Schwere Kämpfe und Opfer
würden notwendig ſein um den Beſitzſtand zu erhalten

Braune Leipzig ſieht den Organiſationsſtand nicht als ſo
roſig an wie ihn der Organiſattonsbericht darſtelle Jn manchen
Kreiſen ſei ſogar ein Rückgang in der Mitgliederzahl zu ver
zeichnen Hört Hört

Reichstagsabg Schoepflin Dresdem hält eine vollſtändige
Reorganlſation der Parteibildung in Sachſen geboten wenn man
den Beſitzſtound wahren wolle Man vergeſſe nicht daß die
Partei ſich bei den nächſten Wahlen nicht in der Angriffſtellung
befinde die immer ihre Stärke geweſen ſei ſondern in der Ver
teidigung gegenüber einem in Verzweiflung alle Mittel auf
bietenden Gegner Er empfehle Sachſen in fünf Agitations
deſge einzuteilen

Vertreter de Berliner Partelvorſtandes erſchien im
Laufe der Sitzung Paiteiſekretär Reichstagsobg Pfannkuch
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Niemann Cbemnitz tritt in ſehr ſcharſen Worten dem Abg
Schöpflin entgegen der mit ſeiner Vergrößernng des Ver
breitungsbezirkes der Muldetal Volkézeitung nur die Vergröße
rung des Königreichs Schöpflin im Auge habe

Seger Leipzig befürwortet eine Reſolution welche ſich im
allgemeinen mit dem vom Parteivorſtand für die Geſamlpartei
vorgelegten Orgauiſationsentwurf einverſtanden erklärt
es aber als einen Verſtoß gegen das demokratiſche Prinzip be
zeichnet wenn die Reichstagsfraktion in unbeſchränkter
Zahl an den Abſtimmungen der Parteitage teilnehmen dürfte
vielmehr dürfte höchſtens ein Viertel der Präſenzſtärke der
Fraktion zugelaſſen ſein

Reichstagsabg Grenz Leipzig hält die Organiſationsziffern
für Sachſen keineswegs für beſonders günſtig Jn fün
Wahlkreiſen ſei die Mitgliederzahl um 650
zurückgegangen Das müſſe zu bedenken geben Zu
ſtinimung

Fleißner Dresden Wir haben keinen Anlaß uns auf
unſeren Lorbeeren auszuruhen Nur in vier Wahlkreiſen ſteht
unſers Organiſation ſehr gut Wenn wir nicht alle Kräfte
anſpannen um eine Beſſerung zu erzielen dann können wir bei
den nächſten Wahlen noch Ueberraſchungen erleben Hört

Sindermann Dresden warnt die Parteigenoſſen gar zu
ſehr Trübſal zu blaſen Der Rückgang im 18 Wahlkreis

B ſei eine Folge des Crimmitſchauer Streiksi Genoſſen hätten nach demſelben den Ort verlaſſen
müſſen

Abg Geyer wendet ſich gegen die Reſolution Seger die
vollſtändig verfrüht komme Abg Goldſtein Es iſt eine
Ueberrumpelung

Parteiſekretär Pfannkuch weiſt eine Bemerkung von Braune
zurück daß der Parteivorſtand auf das was ihm die Wahlkreiſe
einmal an Beiträgen überwieſen hätten den Daumen halte
Er wiſſe daß der Genoſſe den Ausdruck nicht ſo böſe gemeint
habe Da das wohl mehr unüberlegte Wort aber in die Oeffent
lichkeit gelangen könne ſo halte er es ſür nötig den Ausſpruch
als durchaus unzutreffend zurückzuweiſen Redner wendet ſich
ſodann gegen die Reſolution Seger Wenn Genoſſe Seger ge
meint habe die Partei mache ſich lächerlich wenn ſie in dieſer
Form den Organiſationsentwurf annehme ſo erwidere er Die
Sozialdemokratie macht ſich nie lächerlich Beifall
und Heiterkeit

Die weitere Debatte an der ſich eine ganze Reihe von
Rednern beteiligte bot nichts von allgemeinem Jntereſſe Alle
von den Wahlkreiſen zur Organiſationsfrage geſtellten Anträge
wurden abgelehnt ebenſo die Reſolution Seger

Den Schluß der heutigen Verhandlung bildete ein Vortrag
des Abg Hermann Goldſt ein Zwickan über Die Steuer
geſetz gebung in Sachſen

Morgen wird die Landeskonferenz zu den Landtags
wahlen Stellung nehmen Von dem Referenten Abg Geyer
Leipzig wird eine energiſche Wahlagitation und die Wahl
beteiligung in ſämtlichen ſächſiſchen Landtagswahlkreiſen emp
fohlen werden

An s kan d
Mittelmeerfahrt des engliſchen Königspagres
Der Lönlg und die Königin von England ſind an Bord der

Jacht nan and Albert Dienstag vormittag in Alghero
eingetroffen

Die marokkfaniſche Frage
Graf Tattenbach gedenkt am 10 Mai in Fez einzutreffen

Der Aufſtand in Kreta
Der engliſche Kreuzer Leviathan iſt mit vier Torpedoboots

zerſtörern von Malta in Kaneg angekommen

Die nene Verfaſſung für Tranusvaal
ſieht eine geſetzgebende Verſammlung vor welche aus dem Gou
verneur Stellvertketer 6 bis 9 von der Regierung ernannten
und 30 bis 35 gewählten Mitgliedern beſtehen ſoll Jedermann
der Burgher der früheren Republik und für den Erſten Volks
raad wahlberechtigt war ebenſo jeder weiße engliſche Untertan
welcher Grundſtücke im Werte von 10 Pfund jährlicher Rente
oder Kapital im Werte von 100 Pfund beſitzt iſt zur Stimm
abgabe berechtigt Das Wahlrecht iſt alſo nur den Weißen ge
währt doch muß der Gouverneur für jeden Geſetzentwurf der
die Rechte der Schwayzen einſchränkt die Genehmigung der
Reichsregierung vorbehalten Die Verhandlungen ſollen engliſch
geführt werden der Präſident jedoch befugt ſein den einzelnen
Rednern den Gebrauch der holländiſchen Sprache zu geſtatten

Der Krieg in Oſtaſien
Vor Beginn der Seeſchlacht

Der Korreſpondent der Agence Havas in Kam Ranh tele
grophiert Es verlautet daß etwa 20 japaniſche Kriegsſchiffe am
Sonntag abend zwiſchen 8 und 9 Uhr die Kam Ranh Bucht
paſſiert haben Zwei von Saigon kommende mit Reis beladene
Frachtdampfer mit der Veſtimmung nach Japan ſind von
den Ruſſen aufgebracht worden

Ruſſiſche Offiziere erklären daß das Geſchwader Roſchdjeſt
wenskys zu einer Schlacht entſchloſſen ſei Jedes Schiff habe
ſeinen beſonderen Auftrag das japa niſche Admiralſchiff
werde jedoch das Ziel des ganzen Geſchwaders ſein

Sonntag vormittag wurde von ne nem Kanonendonner
gehört die einzelnen Schüſſe erfolgten in Zwiſchenränmen

Admiral Togo
Aus Korea wird berichtet Admiral Togo hätte am 20 April

u dem größeren Teil ſeiner Flotie in der Maſamphobucht
gelegen

Der Kreuzer Diang
Die Agence Havas meldet aus Saigon Es iſt unrichtig

daß die Mayvnſchaſt des ruſſiſchen Kreuzers Diana zu dem
Geſchwader des Admirals Roſchdjeſtwensky geſtoßen iſt Die
ſtrengſten Maßnahmen ſind getroffen um die Neutralität
zu wahren Der Kommandant der Diana hält täglich einen
Appell der Beſatzung ab und erſtattet über dieſen dem Hafen
kommandanten von Saigon Bericht Mit Ausnahme eines er
krankten Arztes eines verſtorbenen Offiziers und zwei oder drei
krankheitshalber abgereiſte Marineſoldaten iſt die Veſatzung voll

hliga Da der Kommandant der Diana die Abſicht geänßert
atte ſeinen Ankerplatz zu wechſeln hat der Kolonialminſſter

ſeine beſondere Aufmerkſamkeit darauf gerichtet daß jede Ver
letzung der Neutralität vermieden werde und angeordnet daß
die für den Betrieb der Maſchinen notwendigen Beſtandteile der
ſelben von der Dianga entfernt und auf den Panzer Redon
table gebracht werden

Frankreich
Präſident Loubet iſt Dienstag abend von Bordegaux nach

Moöontéllmar abgereiſt

Jtalien
Das Jnſtitut Colonial Jnternational in Rom hat Dienstag

vormittag ſeine Verhandiüngen begonnen Unterſtaatsſetretärim Miniſterium des Aeußern Sinn hob in ſeiner r
anſprache die Bedeutung des Jnſtiluts hervor Aus Deutſchland

de 3 r S u en 4ge er d t zuenburg Graf Hutten Czapski Prof Laban rof verGraf Schweinſz Herr von der Heyb Prof Scha

Spanien
Der König von Spanien iſt DienStag vormittag iCaceres eingetroffen und nachmittags nach Badajoz weilergekeiſt

Schweden und Norwegen
Jn dem Gutachten auf den Vorſchlag des Kronprinz Regenten

von Schweden und Norwegen äußert die norwegiſche
Regierung das norwegiſche Volk habe einſtimmig ein
eigenes norwegiſches Konfnlatweſen verlangt ein
ſolches bereite jetzt der Storthing vor da die Angelegenheit
außerhalb der Reichsgemeinſchaft liege und der Entſcheidung
Norwegens vorbehalten ſei Falls der Vorſchlag des Kron

f Prinzen auf der vorläufigen Zurückſtellung dieſer Sache baſiere
wäre dies ein Verzicht Norwegens auf ſein ſonveränes Recht
und auf die Durchführung einer notwendigen Reform an deren
Stelle erfolgloſe
treten würden Die Verhandlungen im Anfang dieſes Jahres
ſeien geſcheitert weil Schweden den ſonveränen Rechten Nor
wegens widerſtreitende Forderungen aufgeſtellt habe Die
Regierung rate daher von Unionsverhandlungen ab ehe ein
norwegiſches Konſulgtsweſen durchgeführt ſei Die Verhand
lungen müßten jedenfalls völlig frei unter völliger Anerkennung
der Souveränität beider Reiche erfolgen mit der bindenden
Vorausſetzung daß jedes der beiden Reiche die künftigen Formen
ſeines nationalen Daſeins frei feſtſtellen könne Jn der
gemeinſamen Sitzung des Staatsrats in Stockholm betonten die
norwegiſchen Staatsräte Norwegen bezwecke nicht den Verſuch
einer Auflöſung der Union obgleich ſie betonen müßten
daß eine ſolche Auflöſung ſt atthaft ſei

Türkei
Die Frankfurter Zeitung meldet aus Konſtantinopel Das

Jrade betreffend die franzöſiſchen Forderungen und den Abſchiuß
der franzöſiſchen 60 Millionen Francs Anleihe iſt erlaſſen worden
Die Emiſſion findet in den erſten Tagen des Mai in Paris
ſtatt Die Ottomanbank ſtellte der Pforte à Conto der Anleihe
9 Millionen Francs zur Verfügung

Provinzialnachrichten
Magdeburg 25 April Stadtſchulrat a D Dr

Wolterstorff Jn der Frühe des zweiten Oſterfeſt
tages verſchied nach der Magd Zig der in weiten Kreiſen
unſerer Bevölkerung wohlbekannte um die Entwickelung unſeres
ſtädtiſchen Schulweſens hochverdiente frühere Stadtſchulrat
Dr phil Wilhelm Wolterstorff Er war am 8 Augnſt 1828 in
Salzwedel geboren und begann nach Vollendung ſeiner philo
logiſchen Univerſitätsſtudien Michaelis 1851 als Lehrer an der
Latina in Halle ſeine praktiſche Tätigkeit als Schulmann
Oſtern 1853 wurde er Hilſslehrer in Halberſtadt Nachdem
er ſeine Lehrerprüfungen mit gutem Erfolge beſtanden hatte be
ſchloß er aus Geſundheitsrückſichten ſich der juriſtiſchen Lauf
bahn zu widmen Mit dem Beginn des Winterſemeſters 1854
bezog er die Univerſität Jena um die Rechte zu ſindieren
Schon im Jahre 1856 wurde er als Auskultator am
Appellationsgericht in Halberſtadt zu gelaſſen im Jahre 1837
wurde er Referendar Als ſolcher wendete er ſich der Ver
waltungslaufbahn zu und wurde im Jahre 1859 Bürgermeiſter
in Calbe a S Nachdem er dort länger als 10 Jahre hindurch
erfolareich gewirkt hatte folgte er einem Rufe nach Magdeburg
um hier Stadtſchulrat zu werden Er trat dieſes Amt am
3 Januar 1870 an und verwaltete es bis 1884 allein alsdann
teilte er ſich mit Stadtſchulrat Platen in die Leilung der
ſtädtiſchen Schulverwaltung Am 1 Juli 1897 erfolgte ſein
Uebertritt in den Ruheſtand ſein Nachfolger wurde Stadt
ſchulrat Dr Franke

Wittenberg 25 April Schwere Havarieſ erlitt hinter
Pieſteritz beim Roten Berg ein mit Stückgütern Zucker Malz
Porzellan uſw beladener Kahn der Vereinigten Dampfſchiffahrts
Geſellſchaft Er fuhr auf einen Buhnenkopf und wurde ſo ſchwer
beſchädigt daß er binnen kurzem ſank Von der Ladung konnte
ſo gut wie nichts gerettet werden

Merſeburg 26 April Genickſtarre Der Merſeb
Korr meldet Der unheimliche Gaſt die anſteckende epidemiſche
Genickſtarre hat nun auch in unſerem Kreiſe Einzug gehalten
Wie wir aus ſicherer Quelle erfahren iſt am letzten Sonnabend
in der mediziniſchen Klinik zu Halle der etwa 12jährige Sohn
des Gutsſchäfers zu Schotterey an dieſer Krankheit geſtorben
Noch am erſten Oſterfeiertage haben ſich Landrat Graf Hauſſon
ville und Medizinalrat Schneider in ſeiner Eigenſchaft als
Kreisarzt nach Schotterey begeben und die nötigen Vorkchrungen
gegen die Weiterverbreitung der Krankheit getroffen Am Mon
tag hatte der hieſige Desinfektor Auftrag die betr Wohnung
in Schotterey gründlich zu desinfizieren Hoffen wir daß es
e tm einen Falle von Genickſtarre in unſerm Kreiſe
eibt

Weißenfels 25 April Schuhmacherſtreik Der ſeit
dem 15 Febr währende nunmehr beendete Schuhmacherſtreik
hat vielfach wirtſchaftliche Schädigungen nach ſich gezogen was
u a daraus zu erſehen iſt daß der Verſand von Schuhpaketen
durch die Poſt heuer gegen die gleiche Zeit in den voraufge
gangenen Jahren um ca 1000 Stück täglich zurückgeblieben iſt
Die vom Streik betroffenen Arbeiterfamilien haben auch
mancherlei Entbehrungen erleiden müſſen wofür das ſtädtiſche
Leihamt einen deutlichen Beweis erbringt Daſſelbe hatte bisher
noch nie eine ſo hohe Anzahl von verſetzten Sachen aufzuweiſen
wie im verfloſſenen Monat Der CEentralverband hat nach
eigener Angabe 160,000 M aufgewendet für den Streik an dem
etwa 1600 Mitglieder der Fachvereins beteiligt waren Dem
Gewerkverein koſtet der Streik für ſeine 600 ausſtändigen Mit
glieder etwa 48,000 M Die verbrauchten Streikgelder betragen
alſo rund 200,000 abgeſehen von deu freiwilligen Unter
ſtützungen Das ſind die Kriegskoſten der Organiſationen Sie
drücken niemand Das Geld war da war ſchiteßlich zum Zweck
des Streikes da Anders verhält es ſich mit dem Lohnansfalle

der nur die Arbeiter allein und einzeln trifft Pechnet man für
die 2200 ausſtändig geweſenen Arbeiter einen Durchſchnittsver
dienſt von 20 M für die Woche ſo ergibt das für die zehnWochen des Ansſtandes 440,000 Me Zieht man davon die er
haltene Streikunterſtützung von durchſchnittlich 10 M für die
Woche ab ſo bleibt ein Lohnausfall von 220,000 M

Lützen 25 April IFolgenſchwerer Schuß Geſtern
nachmittag ſchoſſen hier einige etwa 12 jährige Gymnaſiaſtea
mit einem Teſching nach der Scheibe Dabei ging unvermutet
das Gewehr los und die Kugel traf einen der mitſpielenden
Schüler in den Kopf Zwei ſofort herbeigerufene Aerzte ver
banden die Wunde konnten aber die Kugel nicht finden

8 Schraplan 25 April Feuer Heute Morgen 4 Uhr
wurden die Bewohner unſeres Städtchens durch Feuerlärm ans
dem Schlafe geweckt Es brannte in der Marktſtraße das
Warenlager und Garderoben Geſchäft des Herrn Martin welches
erſt ſeit einigen Jahren neu erbant war total nieder nur die
Umfaſſungsmauern ſtehen noch

Könnern a 25 April Der Kaiſer als Pate Bei
dem ſiebenten Söhnchen des Geſchirrführers Wilhelm Zober
das neulich getauft wurde hatte der Kaiſer Patenſtelle über
nommen außerdem beteiligten ſich noch die Herren Jnſtizrat
Conert Malzfabrikdirektoren Adolf und Eduard Thorweſt

auffeier

r Eilenburg 25 April Goldene Hochzeit Der
Bandagiſt Thörmer beging mit ſeiner Gattin das Feſt der
goldenen Hochzeit Dem Jubelpaar wurde vom König die
goldene Ehejnbiläumsmedaille verliehen

Freyburg a 25 April undeſtener Kurz nachdem
unſere Stadiverordneten die Er

oder die Sache verzögernde Verhandlungen T

Ka aritbirektor Müller und Kauſmann Hartmann an der

15 M beſchloſſen hakten kam ein kleines Mädchen auf das
Le pe h e den Worten Jch wollte unſeren
ind abmelden un ale ä igeſchmegt r läßt ſagen er hätte ſehr gu

Eisleben 25 April Vermißt Der Annengaſſe 1wohnhafte Jnvalid Karl Wahle e ne ſeit dem i 5
von hier entfernt und ſein Verdleib konnle bis jetzt nicht er

ne e v der el des Wahle etwasWolle c overwaltung melden fort der hieſigen Polizei
Fisleben 25 April Keine Genickſtagdir rathener beßeſes die Nachelcht r

e Genickſtarre ausgebrochen und ein Fall tödli laufnicht be krigt Fall tödlich verlaufen
Nordhanfen 25 April Un heimliche Krankbheit

alſperre Ueber eine unheimliche Krankheitserſcheinung
wird von amtlicher Seite berichtet Grimmelallee 16 iſt ein
Kind an Gehirnentzündung erkrankt Welcher Art dieſe iſt läßt
ſich nicht entſcheiden auch nicht ob ſie zu den anſteckungsfähigen
Erkrankungen gehört Der Sicherheit wegen ſind alle Vorſichts
maßregeln getroffen um eine Uebertragung zu verhüten Aus
Anlaß dieſer auffälligen Erkrankung ging am 1 Oſtertage in
der Stadt das Gerücht es ſei Genickſtarre konſtatiert Von
der Talſperre ſchreibt man der Nordh Zig aus Neuſtadt
Jn der Talſperre herrſchte die ganze vorige Woche ein ſo ſchreck
liches Schneegeſtöber daß die Jialiener ſich nicht gus ihren
Baracken herauswagten Die Talſperre iſt am ſchönſten zu
überſehen wenn man links den neuen Weg heraufſteigt Von
rechts iſt die Talſperre nicht mehr ſo ſchön zu überſehen weit
der Weg durch den Steinbruch zerſtört iſt Der Beſuch von
Fremden iſt trotz des ſchlechten Wetters ſtark Als ſchönſter Weg
nach der Talſperre iſt derjenige über den Hohnſtein und Vater
ſtein zu bezeichnen

Erſurt 25 April Maifeier Der für den 1 Mai ge
plante Umzug der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften wurde von
den Behörden auch in dieſem Jahre verboten

Erfurt 25 April n Unfall mit töd lichem Aus
gang ereignete ſich auf der Chauſſee zwiſchen Gispersleben Vitt
und der Teichmannſchen Zichorienfabrik Der Geſchirrführer
Jähne aus Gispersleben fiel während der Fahrt vom Wagen
und wurde überfahren Kurz nach Unterbringung des Schwer
verletzten im ſtädtiſchen Krankenhauſe trat der Tod ein

Schlenfingen 25 April Erſt och en Zwei in der Glas
hütte Friedrichswerth beſchäftigte jugendliche Arbeiter namens
Auguſt Manhöfer und Bruno Brückner gerieten aus gering
fügiger Urſache in Streit in deſſen Verlauf der 16jährige Mau
höfer zum Meſſer griff und ſeinen gleichalterigen Kollegen nie
derſtach Ehe der Arzt herbeikam batte ſich der junge Mann
verblutet Durch die ſofort erfolgte Verhaftung des Mörders iſt
dieſer einer Lynchjuſtiz ſeitens der erregten Volksmenge ent
gangen

Eichenberg 25 April Unglück beim Schießen Ein
17 jähriger junger Mann namens Bertling in Großſchneen
nahm um Spatzen zu ſchießen ein altes verroſtetes Gewehr
Das Gewehr platzte und der Schuß drang dem jungen Manne
in den Kopf Der Tod trat auf der Stelle ein

Ordensverleihnn gen Verliehen wurde Dem Polizeikommiſſar und
Zweiten Stadtſekretär Karl Goliberſuch zu Kalbe a dem Rendanten g D
Engen Schilling zu Tangerhütte im Kreſſe Stendal dem ſtädtiſchen
Stenereinnehmer a D Guſtav Beyer zu Delitzſch bisher in Eilendurg der
Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Polizeiwachtmeiſter Albert Un
tuſcht zu Schönedeck im Kreiſe Kalbe das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
dem Polizeiwachtmeiſter Louis Bremer zu Staßfürt dem penſionierten
Bahnwärter Friedrich Schönefuß zu Hornhauſen im Kreiſe Ofchersieven
dem Vorardeiter Karl Biſchof f zu Schadelehen im Kreiſe Quedlinburg das
Allgemeine Ehrenzeichen

J Jeßnitz Anhalh 26 April ſHHundertjähriges Ge
ſchäftsjubilänm Heute feiert die hieſige Firma Jſaak
Herz deren Jnhaber die Jnduſtriellen Kommerzienrat Jſidor
Herz und Otto und Walter Herz ſind ihr hundertjähriges
Jubiläum Von beſonderem Jntereſſe ſind die beiden noch ſich
anſchließenden Jubiläen Kommerzienrat Herz kann in Kürze
auf eine fünfzigjährige geſchäſtliche Tätigkeit zurückblicken und
der jetzige Prokuriſt der Firma Ladendorff trat vor nunmehr
40 Jahren als Lehrling bei der Firma ein

Weimar 25 April Todesfall Schlägerei Geſtern
ſtarb hier im Alter von 93 Jahren Oberlehrer Stötz Er ſah
und ſprach Goethe noch und war ein Zeuge der klaſſiſchen
Literaturzeit Weimars Einem Soldaten des hieſigen
Bataillons wurde auf einem benachbarten Dorf während des
Tanzes im Streit der Schädel eingeſchlagen Der Mann mußte
ſich im Sophienhanus einer ſchweren Operation unterziehen und
wird kaum mit dem Leben davonkommen

S Leipzig 25 April Arbeitgeberverband Dieſelbſtändigen Meſſerſchmiede und Schleifermeiſter hatten 50 Ver
treter ans den verſchiedenſten Teilen Deutſchlands hierher ent
ſandt um die Gründung eines Verbandes zur Wahrung
ihrer wirtſchaftlichen und beruflichen Jntereſſen zu vollziehen
Sitz des Verbandes iſt Leipzig U a ſoll der Konkurrenz der
ambulanten Meſſer und Scherenſchleifer begegnet werden

Dresden 25 April Vom ueuen Rathaus Wie
Oberbürgermeiſter Beutler in der letzten Sitzung des Stadtver
ordnetenkollegiums mitteilte werden bei dem Neubau des Rat
hauſes nicht wie ſonſt Urkunden und Gedenlſtücke in den Grund
ſein eingemauert ſondern es ſoll ſo daß ſie jedermann leſen
kann eine Geſchichte des Baues am Gebäude ſelbſt in gedrängter
Kürze angebracht werden

Röchlitz 25 April VVerunglückt Auf eigentümlicheWeiſe iſt am Karfreitag die Ehefrau des Stadtwachtmeiſters
Jahn verunglückt Sie hatte ſich frübzeitig nach der Mulde be
geben um im Morgengrauen am fließenden Waſſer eine Sym
pathiekur gegen ein altes Halsleiden vorzunel men Dabei iſt die
Fran vom Ufer abgeglitten und in die an dortiger Stelle ziem
lich reißende Mulde gefallen Die Unglückliche ertrank und
wurde gegen Mittag in Colditz am Webre aufgefunden

2 mh

Sportnachrichten

F Leipzig 25 April Die Vorarbeiten für die 2 Jnter
nationale Ausſtellung am 17 und 18 Juni d ver
anſtaltet vom Verein Hundeſport E V Sitz Leipzig
nehmen einen erfreulichen Fortgang Bis jetzt iſt die ſtattliche
Anzahl von 127 Ehrenpreiſen für die verſchiedenen Raſſen
geſtiftet Den Vorſitz im Ehrenansſchus hat Oberbürgermeiſter
Tröndlin übernommen Der Verein für Liebhaber des ranuh
hagrigen Terriers Sitz Leipzig hält zugleich ſeine Kollektiv
ausſtellung ab Mit der Ausſtellung wird eine Prüfung von
Kriegs Sanitäts und Polizeihunden ſowie eine Rattenfänger
prüfung verbunden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſur

den lokalen Teil Exrich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz ſür das Fenilleton Dr Arthurx Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil C arlRomackerBig und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

J i je ait eundim und bilſt auch inSie ist wieder da den den r
tüchtig beim Hansputz beim großen Reinmachene d d en dieſen ſagen wir s ſie beißt Lubhns

im Terp Kernfeiſe und iſt mir echt mit roten Kreuz
band e ſparſamere vraktiſchere bequemere Seiſes kann man ſich wirklich nicht deukeyr i Sie bei jedem einſichtigen Kaufmann hdeute

höhnng der Hundeſieuer anf Lyöns dbaden Luhns iſt mir echt mit Rotband
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Tisch und Diwandecken woll Decken Steppädecken

Teppiche Gardinen Portièren
Möbelstofke

Vorlagen Felle Läuferstoffe Matten etc empfiehlt in reichhaltigster
Auswahl nur bester Fabrikate zu billigst gestellten Preisen

drientalische Teppiche Be O 3 ewtag
Leipziger Str 100 part I u II Etage

r Möh Le taltmaiie S IIIKob Franz Str 1 Staatl Anfsicht Torbildung z Rinjühr Prim Abi
turienten Prüf 3 eigene Häuser für Schule u Pension Garten Turnhalle Es bestanden bis jetzt 226 RFRinjährige 18 Abiturienten H
52 Unt u Oberprim 73 Unt u 9erk 30 f mittl u unt Klassen 8

Vnterrichtskurse des Frawenbildungsvereins
An der Univerſität G pect

Beginn den I Mai
Herr Dr Bauch Gemeinsame Lektüre der wichtigstenProsaschriäſten Schiliers Mittwoch 5 Uhr
Herr Dr Counſon La poésie Iyrique au XIX e siecle en

France Donnerstag 10 Uhr
Herr Profeſſor Geneſt Geschiehte der französisehen Revo
Iution bis zur Aufrichtung des Kaisertums Montag 10 Uhr

Fränlein Dr Goſche Anleitung zur Betrachtung von Kunst
werken Dienstag 10 UhrFräulein Dr Goſche fſtembrandt Dienstag 11 Uhr

6 Fräulein Zeiß Lateinische Grammatik u Lektüre 2ſtündig
Beginn am 27 April 3 Uhr
Preis für jeden 1ſtündigen Kurſus 6 Latein 10 Liſten zum Ein

r der Teilnehmerinnen liegen im Unterrichts Lokal An der Univer

ilät 6 aus gNäbere Auskunft erteilen Frau Brode Karlſtraße 8 J Frau Profeſſor
Klebs Am Kirchtor 1 und Frau Profeſſor Küßner Heinrichſtraße 1 II

Der Vorstan dJm Auftrag Dr Agnes Goſche

Neue Hendel Hände

Pibliolhek der Geſamt Tileratur
Nummern 1863 1872

Fritz Renter Länſchen und Rimels
Plattdentſche Gedichte heiteren in mecklenburgiſch pommerſcher

Mundart
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers

Preis broſch 25 in Leinwand geb 50 in eleg Geſchenkband 4
Fritz Reuter Schurr Murr

Wat tauſamen is ſchrapt ut de hochdütſche Schöttel ut den platt
dütſchen Pott und den miſſingſchen Ketel

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers
Preis broſch 75 in Leinwand geb 1 in eleg Geſchenkbd 50

Bekanntlich unterſcheiden ſich unſere Reuter Ausgaben dadurch von
den zahlreichen anderen daß ſie bei außerordentlich ſorgfältig getroffener
Auswahl der Fußnoten und Beſchränkung dieſes läſtigen Beiwerkes auf
das zum Verſtändnis Unerläßliche ein klares ruhiges Seitenbild bieten
das die Lektüre des Plattdeutſchen zu einer angenehmen und nicht ermü
denden macht

Carlo Goldoni Der Diener zweier Ferren
Luſtſpiel in zwei Auſzügen Deutſch von Friedrich Ludwig
Schröder Herausgegeben und mit einer Vorbemerkunn verſehen

von Paul Sonnekalb Mit dem Bilde des Dichters
Preis broſch 25 in Leinwand gebdn 50

Von Goldonis Luſtſpielen die auf deutſchen Theglern zur Aufführung
gelangen dürfte Der Diener zweier Herren das bekannteſte ſein und
darum wird eine billige Ausgabe desſelben in unſerer Bibliothek der
Geſamtliteratur allgemeinen Beifall finden Die von uns gewählte
Schröderſche Ueberſetzung die ſich am getreneſten dem Originale an
ſchließt iſt die gebräuchlichſte

r r b 20

Roderich Benedir FJaustheater
Eine Auswahl der beſten einakligen Luſtſpiele Vorſpiele und Soloſzenen

für geſellige Kreiſe und für öffentliche Bühnen
Herausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Sechſtes Bändchen
Jnbalt Die Hochzeitsreiſe Luſtſpiel in zwei Aufzügen DieDienſtboten Luſtſpiel in einem Aufzuge Die Großmntter Genre

bild in einem Aufzuge
Preis broſchiert 25 in Leinwand gbön 50 9

Unſer Venedix ſches Haustheater hat ſich ausgezeichnet bei kleinen
Tbegatern Liebbaber und Dilettantenbühnen e eingeſührt da es für jene
Fälle in deuen Theaterſtücke die an den ſzeniſchen Apparat die denkbar
geringſten Anſprüche ſtellen verlangt werden eine überraſchend reiche
Auswabl bietet Dieſe Schwänke kleinen Luſtſpiele 2c können im Be
darfsfalle in jedem Zimmer ohne weitere Vorbereitung aufgeführt werden

o Zu beziehen durch alle Buch und Kunſthand lungen
Otto Hendel Verlag Halle a S

Jn großer Answahl treffen
Donnerstag den 27 d Mts
Prima Velgiſche Pferde ein

Gebr StrehlI
Merſeburg Telephon 20

e

Von der Reise zurück
Prauenarzt Dr med Kneise
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m Gebrouch
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T o Argen

Vele Jousende in allen Weltteilen

W
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Photographie BenckertGegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Preiſe ſür
Glanzbilder Mattbilder12 Visätes 3,00 12 Visites 4,5012 Cabinets 6,00 12 Cabinets 8,0012 Viktoria 4,25 12 Viktoria 5,7 5in bekannt tadelloſer Ausführung und SHaltbarkeit

m2

Neueste S
Ilerren llüte
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JID IIII
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Ohristian Voigt
Leipzigerstr 16

Lizuuenr extra füne
Generalvertrieb für Halle und den mittleren Teil der Provinz
Ssachsen Erste Hallesche Koxnak Brennerei Ge
brüder Kopf Halle a S Fernruf 2489

ung
in jeder verlangten Menge durch

moderne Brunnenanlagen
Projektierung auf Grund der geologischen Ver

hältnisse Ausführung mittels bester maschl
neller Einrichtungen 40 jährige Spezialität daher

größte Leistungsfähigkeit Weitgehendste Garantie
Beste Referenzen

Luftdruckwasserpumpen Bohrlochpumpen

für jede Leistung
H Anger s Söhne Norädhausen a Harz

Gegründet 1863 Telephon 425

I Hall Verſicher gegen Ungeziefer

Johannes Meyer Goetheſtr 11
R öVertilgnna v Ungeziefer unter Garantie

Zablung ugch Erfolg n

Blitzableiter
fübrt alslaugjährige Spezialität aus

H Ia 9
Königſtraße 13

Käinstl Zähne
Repar Zahnsehin bes lemb

J Sachse Scharrenstrasso 5 I
nwelen altes Gold SilberPlatin Zahngebiſſe Münzen

Pfandſcheine aller Art u dergl kanft
zu höchſten Preiſen

Pohlmann Goldarbeiter
Mittelſtraße 5 II

Reform BeinkleiderGrößte Auswahl am Plate
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Bernhard Herrmann
Sattlermſtr Gr Brauhausſtr 3

empfiehlt ſein gr Lager 3 Kutſch u
Arbeits Geſchirren Peitſchen
Koffern Taſchen uſw

Reparaturen ſofort n billig

Hoflieferant Franz ſches

Pudding Pulver
n in jedem vornehmen Geſchmack Der

Kinder Lieblingsſpeiſe à 10 6 Pakete
I 50 9 Uberall erhältl u i d Fabrik

Th Franz dis
t

m c
c d au S

EBFilket s
v Sachfen Thüringen
Grube von der Heydt

bei Ammendorf Bäumchey

Din Schmuck
ist ein zartes reines Gesicht rosiges
jugendfrisches Ausschen Wweisse sam
metweiche Haut und blendend sehöner
Teint

Alles dies bewirkt nur die echte
V z uSteckenpferd Lißenmileh Seile
mit Schutzm Steckenpferd a St 50 bei
Alb Schlüter Nehf Gg Uberüelmbold Co H Walftsgott
NehF V A Patz KrnstJentesech
O Kaiser Nehf Vritz Müller
G Osswald Weh A Steinbach
Herm Stiütz Weh Ludw Gross
Klaus in Giebichenstein Welix Siols
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